
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

mit der Aussage: „Kinder sind keine kleinen Erwachsenen“
wird oft auf besondere Bedürfnisse der kleinen Patienten bei
der anästhesiologischen Betreuung hingewiesen. Plausible
Erklärungen für die speziellen Anforderungen liefert die
Physiologie der Heranwachsenden. Die Absicht, absolut
schonend und behutsam mit den uns anvertrauten „Schätzen“
umzugehen, hat inzwischen auch zu Überlegungen und ent-
sprechenden Untersuchungen über schädliche Auswirkungen
der Anästhesie auf den kindlichen Organismus geführt. Nicht
weniger beachtenswert sind mögliche psychische Auswirkungen
im Zusammenhang mit Anästhesie und OP bzw. medizinischen
Behandlungen, die mit verschiedenen Unannehmlichkeiten
verbunden sind. Wie optimal und dem Alter entsprechend
schützen wir unsere Patienten davor?
Der Einsatz von neuen Wirkstoffen und die Übertragung von
neuen Therapieansätzen erfolgen bei Kindern aufgrund der
physiologischen Besonderheiten nicht ohne weiteres und
bedürfen sehr der intensiven und kritischen Überprüfung, wie
aktuelle Beispiele belegen.

Der kleine Unterschied also! Ihn haben wir thematisch in den
Mittelpunkt unseres diesjährigen Kinderanästhesiologischen
Symposiums gestellt und wollen Sie dazu ganz herzlich in die
Landeshauptstadt einladen. Für die Themen konnten wir
Referenten gewinnen, die über eine ausgezeichnete Expertise
auf dem Gebiet von Anästhesie und Intensivmedizin bei Kindern
verfügen.

Wir hoffen, Ihr Interesse geweckt zu haben und freuen uns
auf eine Veranstaltung mit interessanten Vorträgen, regen
Diskussionen und intensivem Erfahrungsaustausch.

Prof. Dr. T. Koch Dr. R. Gäbler
Klinikdirektorin Oberarzt
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09:00 Uhr Begrüßung

   Thea Koch, Dresden

09:10 Uhr Ist Anästhesie für Kinder schädlich?

Jochen Strauß, Berlin

09:50 Uhr Wieso, weshalb, warum ? – 

Pharmakologische Besonderheiten und 

ihre Konsequenzen

   Claudia Philippi-Höhne, Leipzig

10:30 Uhr Weniger ist manchmal mehr –

und zu viel Sauerstoff gefährlich?

Ralf Gäbler, Dresden

11:10 bis Imbiss und

11:40 Uhr  Besuch der Industriepartner, die Sie mit 

neuesten Informationen erwarten

11:40 Uhr Das „kleine“ (?) 1x1 der 

Kinderschmerztherapie

Heike Rakow, Schwerin

12:20 Uhr Prämedikation -

Brauchen wir sie (doch) noch ?

Martin Jöhr, Luzern

13:00 Uhr Schon wieder ´ne Neue?  - Aktuelle ERC-

Guidelines für „Nichterwachsene“

 Sebastian Brenner, Dresden

13:40 Uhr Abschlussdiskussion

So können vom Flughafen:
Sie die Drei- mit der S-Bahn bis zum
königskirche Bahnhof Dresden-Neustadt,
erreichen: dann 5 Minuten Fußweg

mit dem Auto:
Autobahnabfahrt Dresden-Neustadt, 
Dresden Wilder Mann
oder Dresden-Hellerau;
Fahrt in Richtung Zentrum

mit dem Zug:
5 Minuten Fußweg vom 
Bahnhof Dresden-Neustadt

mit der Straßenbahn:
Straßenbahnlinien 3/6/7/8/11 bis 
Albertplatz,
Straßenbahnlinie 4 oder 9 bis Neustädter 
Markt (Goldener Reiter)

Bei allen Firmen, die durch ihre Unterstützung und Teil-
nahme an der Industrieausstellung zum Gelingen dieses
Symposiums beitragen, bedanken wir uns ganz herzlich.

Dieses Symposium wurde zur Fortbildungszertifizierung bei der
Sächsischen Landesärztekammer angemeldet (7 Punkte).



9. Dresdner
Kinderanästhesiologisches

Symposium

Der kleine Unterschied –
Besonderheiten der Kinderanästhesie

28. Mai 2011

Dreikönigskirche -
Haus der Kirche Dresden

Veranstalter:

Klinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie

Universitätsklinikum Dresden

Direktorin: Prof. Dr. T. Koch
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Dr. med. Klinik und Poliklinik für Kinder- und
Sebastian Jugendmedizin
Brenner Universitätsklinikum Dresden

Fetscherstr. 74, 01307 Dresden

Dr. med. Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie
Ralf Gäbler und Intensivtherapie

Universitätsklinikum Dresden
Fetscherstr. 74, 01307 Dresden

Dr. med. Institut für Anästhesie, Chirurgische
Martin Jöhr Intensivmedizin, Rettungsmedizin und 

Schmerztherapie
Kantonsspital Luzern
Postfach
Ch-6000 Luzern 16, Schweiz

Prof. Dr. med. Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie
Thea Koch und Intensivtherapie

Universitätsklinikum Dresden
Fetscherstr. 74, 01307 Dresden

Prof. Dr. med. Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie
Claudia und Intensivtherapie
Philippi-Höhne Universitätsklinikum Leipzig

Liebigstraße 20, 04103 Leipzig

Dr. med. Klinik für Anästhesiologie und
Heike Rakow Intensivtherapie

HELIOS Kliniken Schwerin GmbH
Wismarsche Str. 393, 19049 Schwerin

Prof. Dr. med. Klinik für Anästhesie, perioperative
Jochen Strauß Medizin und Schmerztherapie

HELIOS Klinikum Berlin Buch
Schwanebecker Chaussee 50
13125 Berlin
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Einladung

Termin    Samstag, 28. Mai 2011
Beginn   9:00 Uhr (Registrierung ab 8:15 Uhr)

Wissenschaftliche Prof. Dr. Thea Koch
Leitung Dr. Ralf Gäbler

  Klinik für Anästhesiologie und 
Intensivtherapie
am Universitätsklinikum Dresden

Veranstaltungsort Dreikönigskirche – Haus der Kirche
Hauptstraße 23, 01097 Dresden
Telefon: (0351) 812 41 02

Parkplätze  finden Sie nur wenige Gehminuten 
entfernt im Parkhaus neben der 
Neustädter Markthalle

Anmeldung Angela Krahl
Klinik und Poliklinik für 
Anästhesiologie und Intensivtherapie
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus
Fetscherstr. 74, 01307 Dresden
Tel.: (0351) 458 3621 / 458 3453
Fax: (0351) 458 4336

  e-mail: Angela.Krahl@uniklinikum-dresden.de

Teilnehmerzahl Unbegrenzt, Ihre Anmeldung ist 
verbindlich. Die Registrierung erfolgt 
ohne gesonderte Rückmeldung!

Teilnehmer-  Überweisung:
gebühren 60 EUR inkl. MwSt. für Ärzte

  30 EUR inkl. MwSt. für Pflegepersonal
   

Zahlung vor Ort im Tagungsbüro:
65 EUR inkl. MwSt. für Ärzte

   35 EUR inkl. MwSt. für Pflegepersonal

Bankverbindung Deutsche Kreditbank AG
Inh.: C.G. Carus Management GmbH
BLZ: 120 300 00
Konto: 11 248 333
Kennwort:  KIANE 2011

Hinweise
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